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Wie kann das Zusammenspiel von 
Mediendokumentation und KI funk
tionieren, wo kann Automatisierung 
verbessert werden, wo sind Verschlag
wortung und inhaltliche Erschlie ßung 
zu erleichtern?  

Und natürlich muß überall mitbedacht 
werden, welche Auswirkungen der 
Einsatz von KI auf die Gesell schaft 
haben kann und wohin dies in der 
Zukunft führen wird
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des	Marianne-Englert-Preises	2024	hinweisen,	die	
auch	ohne	den	Einsatz	von	KI	wichtige	Aspekte	un-
seres	Berufsfeldes	innovativ	beleuchten.

Nach	all	den	lobenden	Worten	über	die	diesjäh-
rige	Tagung	möchte	ich	aber	auch	auf	einen	kriti-
schen	Punkt	hinweisen,	der	mir	persönlich	während	
der	Tagung	aufgefallen	ist,	nämlich	die	ungleiche	
Beteiligung	an	den	Diskussionen	und	Frage	runden.	
Trotz	der	hybriden	Ausrichtung	der	Veranstaltung,	
die	theoretisch	eine	sehr	breite	Beteiligung	ermög-
lichen	sollte,	gab	es	leider	nur	wenige	aktive	Teil-
nehmer	in	den	Fragerunden.	Dieses	Ungleichge-
wicht	wirft	Fragen	über	die	Beteiligung	und	den	
Austausch	innerhalb	unserer	Gemeinschaft	auf.	
Meiner	Meinung	nach	ist	es	wichtig,	dass	wir	als	
Fachleute	eine	inklusive	Atmosphäre	schaffen,	in	
der	sich	jeder	ermutigt	fühlt,	Fragen	zu	stellen	und	
Beiträge	zu	leisten.

Die	geringe	Beteiligung	könnte	auf	Unsicher	hei-
ten	bezüglich	der	eigenen	Kompetenz	oder	auf	tech-
nische	Barrieren	bei	der	Online-Beteiligung	zurück-
zuführen	sein.	Es	liegt	jedoch	in	unserer	Verant	wor-
tung	im	vfm,	solche	Barrieren	zu	erkennen	und	zu	
überwinden.	Es	ist	daher	wichtig,	dass	wir	uns	Ge-
danken	darüber	machen,	wie	wir	die	Diskus	sio	nen	
und	Fragen	zu	den	Vorträgen	auf	der	Tagung	besser	
strukturieren	und	insbesondere	die	Online-Teilneh-
mer	effektiver	einbinden	können,	um	eine	gleichmä	-	
ßigere	Beteiligung	zu	gewährleisten.	Bitte	schreiben	
Sie	mir	gerne	eine	Nachricht,	wenn	Sie	Ideen	haben,	
wie	wir	Fragerunden	und	Diskussionen	effizienter	
und	integrativer	gestalten	können.

Denn	angesichts	der	rasanten	technologischen	
Entwicklungen	in	unserem	Bereich	ist	der	Austausch	
von	Wissen	und	Ideen	wichtiger	denn	je.	Ich	ermu-
tige	daher	alle,	sich	aktiv	an	diesem	Diskurs	zu	be-
teiligen,	sei	es	durch	Vorträge,	Fragen,	info7-Artikel	
oder	insbesondere	durch	die	Teilnahme	an	den	Dis-
kussionen	und	Fragerunden	im	Rahmen	der	künfti-
gen	Frühjahrstagungen.

Lassen	Sie	uns	nicht	nur	interdisziplinär,	sondern	
auch	noch	stärker	kooperativ	zusammenarbeiten,	
damit	unsere	Gemeinschaft	so	vielfältig,	engagiert	
und	informiert	ist	wie	die	innovative	Themen	vielfalt,	
die	Sie	in	den	Ausgaben	der	info7	finden.	Ihre	Meinun-
gen	und	Ihr	Fachwissen	sind	unverzichtbar,	um	unser	
gemeinsames	Wissen	zu	erweitern	und	die	Heraus-
forderungen	unserer	Zeit	zu	meistern.

Herzliche	Grüße,
Euer	Thiemo	Kremser

Liebe	Mitglieder,	liebe	Kolleginnen	
und	Kollegen,

die	diesjährige	Frühjahrstagung	hat	
die	Dynamik	und	Innovationskraft	un-	
seres	Berufsfeldes	erneut	eindrucks-
voll	unterstrichen.	Die	Vorträge	und	
Diskussionen	präsentierten	span-
nende	Anwendungsfälle	neuronaler	
Netze	und	Einsatzmöglichkeiten	von	
generativer	KI	und	großen	Sprachmo-
dellen	(LLMs)	in	Medienarchiven.	

Neben	dem	Haupt	fokus	auf	Künstliche	Intelligenz	
in	Medienarchiven	sowie	neuen	Aufgabenfeldern	
und	(alten)	Heraus	for	derungen	im	Metadatenmana-
gement	spannte	die	Tagung	einen	weiten	Bogen	
über	aktuelle	und	zukunftsweisende	Themen-	und	
Aufgabengebiete.	Neben	großartigen	Vorträgen,	ei-
ner	herausragenden	Podiumsdiskussion	und	sehr	
guten	Gesprächen	waren	für	mich	persönlich	vor		
allem	die	innovativen	und	explorativen	Lösungsan-
sätze	zur	automatisierten	Inhaltserschließung	ein	
Highlight	der	Kon	ferenz.	Diese	wertvollen	Ein-
blicke,	Diskussionen	und	persönlichen	Gespräche	
werden	sicherlich	auf	dem	ein	oder	anderen	Weg	
zur	Weiterentwicklung	unseres	Arbeitsfeldes	bei-
tragen.

Die	aktuelle	Ausgabe	der	info7	knüpft	direkt	an	
die	erfolgreiche	Frühjahrstagung	2024	an	und	bietet	
eine	Fülle	von	Anregungen	für	die	Entwicklung	und	
Erforschung	von	KI-Anwendungen	in	der	Praxis.	
Die	Essenz	der	Tagung	–	sozusagen	hier	noch	ein-
mal	zum	Nachlesen.	Neben	der	Tagungsdokumen-
tation	möchte	ich	Ihnen	besonders	den	Aufsatz	des	
FIAT/IFTA-Präsidenten	Brecht	Declerq	über	öffent-
lich-rechtliche	Rundfunkanstalten	als	Anbieter	von	
KI-Trainingsmaterial	empfehlen.	Eine	Frage,	über	
die	Sie	in	Ihrem	Unternehmen	vielleicht	auch	schon	
nachgedacht	haben?	Vielleicht	haben	Sie	nach	der	
Lektüre	des	Aufsatzes	Anmerkungen,	Kritik	oder	
eine	andere	Meinung,	die	Sie	uns	mitteilen	möch-
ten?	Schreiben	Sie	uns!	Last	but	not	least	möchte	
ich	an	dieser	Stelle	besonders	auch	auf	die	spannen-
den	Beiträge	der	Preisträgerinnen	und	Preisträger	
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